
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Fenster (von Ziko van Dijk, Beat Rüst, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA
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Ein Fenster ist eine  in einem Gebäude oder auch in einem

Auto, in einem Schiff oder in einem anderen . Fenster sind dazu

da, dass Licht und Luft ins Gebäude kommen können. Außerdem kann man durch ein

 ins Gebäude schauen oder aus dem Gebäude hinaus

schauen.

Schon in der  hatten die Menschen Fenster in ihren

Behausungen. Doch es gab eher wenige oder kleine Fenster. 

kam vor allem durch die Tür. Das Problem: Es gab noch kein ,

daher war es schwierig, ein Fenster so dicht zu machen, dass dennoch Licht hinein kam.

Eine  dafür war, dass man eine Tierhaut mit Öl einschmierte

und in den  hängte. Manchmal brauchte man dazu auch die

Blase von Schweinen.

Die alten  verwendeten dann bereits Glas für ihre Fenster. Das

war aber ziemlich teuer, und auch später war  noch selten. Man

konnte keine großen, flachen Glasflächen herstellen. Im 

verband man deshalb mehrere kleine Glasstücke mit Schienen aus

. So entstanden zum Beispiel die großen farbigen Glasfenster

in den .

Heute haben wohl die meisten Fenster eine große Glasscheibe. Sie werden seit etwa

dem Jahr 1850 in der  hergestellt. Etwa seit 1950 kann man

auch gebogene Scheiben herstellen. Üblich ist es auch geworden,

 mit zwei oder mehreren Scheiben zu nehmen. Auf diese Weise

verliert das Haus nicht so viel  durch die Fenster.


